
Diskutieren Sie diese Ergebnisse.
Die Zusatzmassen sind eigentlich Hohlzylinder. Begründen Sie qualitativ, warum man keinen
großen Fehler begeht, wenn man bei der Auswertung Vollzylinder annimmt.
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Der inhaltliche Schwerpunkt dieses Versuchsteiles liegt in der zerstörungsfreien Bestimmung
eines Materialwertes. Weiterhin sollen die Fehler der einzelnen verwendeten Messmittel ab-
geschätzt und ihre Bedeutung für das Endergebnis durch Größtfehlerabschätzung ermittelt
werden.

1) Bestimmung des Massenträgheitsmomentes J, des Zusatzkörpers nach'GI. (19).

4.2 VersuchTorsionsdraht

Wert geschätzter Fehler
absolut relativ

Masse des Zusatzkörpers ms

o des Zusatzkörpers d,

J, der Zusatzscheibe

2) Ermitteln Sie den Torsionsmodul G und die Winkelrichtgröße D

Messwerte für den Torsionsdraht

Material:

Länge des Torsionsdrahtes L

geschätzter Fehler LW

Wert t-

absolut· relativ a:::
LW
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